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Der dritte Theil der größeren Ausgabe dieses Unternehmens umfaßt:

Deufsches Lesebuch
für die mittlere Stufe mehrklassiger Schulen.

Dritte Juflage. In zboei Ibtheilungen.
Mit erläuternden Abbildungen der Erd- und Valukunde, der Nterlandsaunde und der Geschichte, wie

mit geschichtlichen Charakßter köpfen nach Hugo Bürtner's Originalzeichnungen.
Preis: 1 Mark 40 Pf. Erste Ablheilunag: 60 Pf. Zweite Ablheilunge o p

Im dritten Theile werden unter der Ueberschrift „Deutscher Lebens—
spiegel“ Erzählungen, Fabeln, Märchen, Gedichte und Sprichwörter
gegeben, welche deutschen Sinn und deutsches Leben nach den mannigfachsten Beziehungen
abspiegeln und in der Jugend zu erwecken geeignet sind. Dabei hat die klassische Literatur
durch Gedichte von Gellert, Goethe, Schiller, Uhland, Rückert, Chamisso,
E. M. Arndt, M. v. Schenkendorf, Justinus Kerner Claudius, Lessing,
Hoffmann v. Fallersleben, Güll, Wwenstein, Sallet, Gleim, Simrock
u. A. m, wie auch durch Erzählungen von Hebel, Gebre Grimm, Krummacher,
Schmid, Auerbach, Horn, Stöber, Schwab, Curtman u. s. w. umfassende
Verwendung gefunden.

In der 2. Auflage hat eine Vermehrung der literarischen Stoffe stattgefunden. Die
neu hinzugetretenen sind als zweiter Theil des Lebensspiegels“ an das Ende gestellt, so
daß die naturkundlichen Beschreibungen und geschichtlichen Erzählungen von den beiden
Theilen des Lebensspiegels umschloffen werden und erhebliche Veranderungen innerhalb
des Umfanges der 1. Auflage vermieden worden sind.

Durch die literarischen Erzeugnisse der Edelsten des deutschen Volkes soll das religiöse
und sittliche Leben, welches in ihnen niedergelegt ist, in die Herzen der heranwachsenden
Jugend hineingepflanzt werden, damit dieses Erbe der Väter immermehr ein gemeinsames
Besitzthum des deutschen Volkes werde und immer weiter und tiefer den Sinn und Geist
in ihm wecke und starke, aus dem es hervorgegangen ist. Eine verstandige Verarbeitung
dieser Lesestucke wird das Kind fur das Edle empfanglich machen und vor einer niedrigen,
rohen Gesinnung bewahren. Dieser Gesichlspunkt ist auch bei denen aturgeschichtlichen
Beschreibungen ims Auge gefaßt worden. Deshalb ist die Schonung der Singvögel,
menschliche Behandlung der Thiere überhaupt, besonders berucksichtigt.

Die Sagenund geschichtlichen Erzählungen sind der vaterländischen deutschen
Geschichte entnommen. Es sind einzelne Erzahlungen, welche ohne Kenntniß des geschicht·
lichen Zusammenhanges verstandlich sind, durch ihre biographische Form Interesse zu erwecken
und eine gute Vorbereitung fur zusammenhaängende Geschichtserzahlung zu bieten vermögen.

Die geographischen Bilder sind möglichst anschaulich gehalten. Sie bezwecken,
den Kindern von ihrem Vaterlande vom Meere bis hinauf in die Gebirgs- und Alpen
welt ein freundliches Bild zu geben und es in seiner Mannigfaltigkeit darzustellen.

Wahrend bis hierher ideale Gesichtspunkte maßgebend waren, kommen im
Folgenden praktische zur Geltung.

Unter der Ueberschrift: „Deutscher Haushalt und Haushalt der Natur“
sind zur Naturkunde gehorige Gegenstande dargestellt, welche den nationalen Wohl—
tand betreffen. Dahin gehoren Nahrungs- und Heilmittel, schaädliche und nutzliche Thiere,
Schonung und Schut der letzteren.

Der gesammte nach den genannten Gesichtspunkten ausgewählte Stoff ist nach dem
Alter und den Leistungen der Schüler auf zwei Stufen vertheilt, von denen jede auch fur
sich selbststandig zu gebrauchen ist und daher separat abgelassen wird.

Die erste Abtheilung des dritten Theils vom „Deutschen Lesebuche“ schließt
sich an die zweite Abtheilung des ersten Theils, das Lesebuch für die Unlerklafse,
an und ist für die untere Stufe mittlerer Klassen berechnet. Dem entsprechend
sind die Erzahlungen, die naturgeschichtlichen Beschreibungen und die Gedichte gewahlt.
Die zweite Abtheilung, welche sich an die erste nach Inhalt und Gliederung eng anreiht,
ist für die obere Stufe von Mittelklassen bestimmt und steigert daher die
Anspruche an die Fafsungskraft und geistige Reife, sowohl in Betreff der lehrhaften Erzahlungen
wie der geschichtlichen Darstellungen und der naturkundlichen Beschreibungen. Neu hinzu
treten die geographischen Schilderungen des Vaterlandes. Es wird angenommen, daäß
die Schuler erst auf die ser Stufe für den geographischen Unterricht reif werden und
daß dieser sich auf die engere Heimath und das deutsche Vaterland beschränke.


